
Gemeinde Wusterhausen/Dosse
-Amt für Innere Verwaltung/Bildung und Soziales - 15.09.2023

Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 02.05.23

Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 21:00 Uhr

Ort der Sitzung: Stadtsaal Wusterhausen, Domstraße 35, 16868 Wusterhausen/Dosse

Anwesend: Anwesenheitsliste
Gäste: Anwesenheitsliste

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit 
und der Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zur und Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der 
letzten Sitzung

4. Bericht des Bürgermeisters

5. Behandlung der Anfragen der Gemeindevertreter

6. Einwohnerfragestunde

7. Beschlussfassung

7.1. 6. Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Wusterhausen/Dosse zur Umlage der 
Verbandsbeiträge der Wasser- und Bodenverbände "Dosse-Jäglitz", "Oberer Rhin-Temnitz" 
und "Rhin-/Havelluch"

BV/290/2023

7.2. 1. Nachtragssatzung zur Haushaltssatzung 2023 der Gemeinde Wusterhausen/Dosse BV/303/2023

7.3. Grundsatzbeschluss zum Ersatzanbau (Sozialtrakt) an eine vorhandene Feuerwehr BV/298/2023

7.4. Ordnungsbehördliche Verordnung zum Schutz freilebender Katzen im Gebiet der Gemeinde 
Wusterhausen/Dosse

BV/296/2023

7.5. Bestimmung Außenstelle des Standesamtes Wusterhausen/Dosse BV/297/2023

7.6. Vorschlagsliste für Schöffinnen und Schöffen für die Amtszeit 01. Januar 2024 bis 31. 
Dezember 2028

BV/295/2023

7.7. Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Solarpark Bantikow" BV/299/2023

7.8. Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Bürgersolarpark 
Bantikow"

BV/301/2023

7.9. Umsetzung papierloser Sitzungsdienst ab 2024 (nächste Kommunalwahlperiode) BV/305/2023

8. Beratung

9. Einwohnerfragestunde

10. Informationen

– 1 –



Öffentlicher Teil

Zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit

Herr Grube begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung. Die Ordnungsmäßigkeit der Ladung
wurde festgestellt. Von 19 Gemeindevertreter sind 14 anwesend. Frau Linke, Frau Peters, Herr Schimpke, Herr Kerfin und
Herr Berber sind entschuldigt. Der Gemeindevertretung ist beschlussfähig. 

Zu TOP 2 Änderungsanträge zur und Feststellung der Tagesordnung

Herr Grube als Vorsitzender stellt folgenden Änderungsantrag zur Tagesordnung:

1. Die Streichung des Tagesordnungspunktes 7.8 „Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan
    "Solarpark Heilbrunn".

Begründung:
Die Streichung erfolgt auf Antrag des Vorhabensträgers. Der Antrag auf Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Solarpark Heilbrunn“ wurde mit Schreiben vom 27.04.2023 zurückgenommen.

Der geänderten Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird einstimmig zugestimmt:

Zu TOP 3 Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten 
Sitzung

Es werden keine Einwände gegen die vorliegende Niederschrift über den öffentlichen Teil vom 28.02.2023 hervorgebracht.
Die Niederschrift ist somit bestätigt.

Zu TOP 4 Bericht des Bürgermeisters

3. BA Rathaus
Weitere erforderliche Beiträge von Fachplanern wurden geliefert. Mitte Mai 2023 soll die Bauantragsstellung erfolgen. Das 
Vorhaben wird aus Städtebaufördermittel gefördert.

Dossebrücke / Fußgängerbrücke
Dossebrücke ist fertiggestellt und wurde am 26.04.2023 abgenommen. Leider kam es im Laufe der Baumaßnahme immer 
wieder zu Vandalismusschäden, die wir konsequent bei der Polizei angezeigt haben.
Der provisorische Gehweg entlang der Seestraße bis zur Kreuzung Kyritzer Straße soll nach Abstimmung mit dem Ortsbeirat
weiter erhalten bleiben.

Straßenunterhaltung
Die Plattenstraße von Metzelthin nach Barsikow weißt sehr starke Wurzelhebungen auf. Hier sollen die Platten entfernt und 
die Wurzeln mit Schotter überbaut werden, sodass die schlimmsten Stoßkanten entschärft werden.

Die Ausschreibung für Reparaturarbeiten an Straßen im Gemeindegebiet ist abgeschlossen und die Aufträge wurden 
vergeben.

Für die Pflasterarbeiten sowie kleinere Tiefbauarbeiten für Rohrschäden am Rohr- und Stromnetz der Gemeinde wurde Fa. 
Baatz aus Kyritz beauftragt.
Asphaltreparaturen werden durch die Firma SUB Straßenunterhaltungsbetrieb GmbH erledigt.
Somit werden die Winterschäden durch diese beiden Firmen und den Bauhof erledigt.

Geplante Maßnahmen im Bankettbereich sind: 
OV Dessow - Trieplatz (bis Einmündung Heilbrunn)
OV Bantikow - Stolpe   (bis zur Gemarkungsgrenze)
OV Nackel - B5

Das Schieben von unbefestigten Wegen ist geplant in Wusterhausen, Borchertstr. (Fa. Rose). Weiterhin in Dessow der 
Postweg sowie in Segeletz (Teilstück im Barsikower Weg). Der Barsikower Weg soll für die Anwohner als zusätzliche 
Möglichkeit, alle Örtlichkeiten im Zuge des dritten Bauabschnittes zu erreichen, hergerichtet werden. 
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Feld- und Wirtschaftswege sollen hergerichtet werden von Trieplatz Richtung Tramnitz bis zur Hochspannungsleitung und in 
Bückwitz, Dreetzer Weg bis zur Gemarkungsgrenze nach Neustadt.

Bankette, die durch den Bauhof ausgebessert werden sollen, befinden sich in den Ortslagen Bantikow und Tornow.

In Wusterhausen sollen die Löcher im Klempowweg aufgefüllt werden.
Das Bankett an der Ortsverbindung B5 - Barsikow ist überhöht und müsste abgetragen werden. Hier werden noch 
verschiedene Realisierungsmöglichkeiten geprüft.

Asphaltierung Ortslage Trieplatz
Termin ist noch in Abstimmung mit der ausführenden Firma.

B5 Selegeletz
Mitteilung des LS: Neuer Bauabschnitt in Segeletz

Im Rahmen der Sanierungsarbeiten auf der Bundesstraße B 5 in Segeletz (Ostprignitz Ruppin) wird ab Dienstag, 
02.05.2023, der vierte Bauabschnitt eingerichtet. Geplant ist die Sanierung der Fahrbahn von der ersten Ringstraße über die 
Einmündung der zweiten Ringstraße bis zur Einmündung der Straße nach Nackel.
Nach derzeitigem Stand sollen die Bauarbeiten in diesem Abschnitt voraussichtlich im Herbst 2023 beendet sein. Dies ist 
abhängig von möglichen Funden der Archäologen, die das Vorhaben begleiten und den schwierigen Baugrundverhältnissen 
im Bereich Segeletz.

Die Umleitung führt weiterhin über Dreetz, Neustadt (Dosse) und Bückwitz und umgekehrt. Die Gewerbetreibenden in 
Segeletz sind aus Richtung Bückwitz erreichbar.

ÖPNV-VK
Die 2. Ausschreibung war erfolgreich, GVV entscheidet heute über die Vergabe der Bauleistung im nicht öffentlichen Teil der 
Sitzung. Nach Beschluss und der Beauftragung wäre ein Termin für die Bauanlaufberatung zu finden.

Nachtabschaltung Straßenbeleuchtung 
Der Beschluss der GVV ist nahezu komplett umgesetzt. Verkehrszeichen 394 ist überall angebracht und nahezu überall ist 
die Abschaltung in der beschlossenen Zeit aktiv.

Antragstellung für 3 Maßnahmen beim LS 
Bis zum 31.03.2023 haben wir drei Förderanträge beim LS eingereicht. (Alles ohne einen etatmäßigen Bauamtsleiter)
Es handelt sich dabei um die Erneuerung des Radweges zwischen Wusterhausen und Bantikow (2024); dem Geh- und 
Radweg im Plänitzer Weg (2023/2024) sowie um die Berliner Straße (2024-2026).
Die Anträge wurden vorgeprüft und als förderfähig bewertet. Zu gegebener Zeit werden weitere Planungsunterlagen 
einzureichen sein. 

Baugebiet Schwanenweg
Das MLUK hat kürzlich seine Zustimmung erteilt. Somit kann dort der Planungsprozess weitergehen, nachdem das Projekt 
schon zu scheitern drohte, weil das MLUK zunächst seine Zustimmung verweigerte. Mit der städtebaulichen Studie und dem 
etwas modifizierten Planungsentwurf konnte nun aber die erforderliche Zustimmung erreicht werden (die MAZ wird noch 
berichten).

B-Plan Camping- und Wochenendplatz an der Seestraße
Im letzten Bau- und Ordnungsausschuss wurde der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Camping- und Wochenendplatz an 
der Seestraße“ ausführlich durch Plankontor Stadt und Land GmbH präsentiert. Dem Protokoll der Gemeindevertretung 
werden eine Mitteilung zum Verfahrensstand, der Planzeichnungsentwurf, die Legende, eine Kurzerläuterung und textliche 
Festsetzungen beigefügt.
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Stadt-Land-Drohne
Für die Umsetzung der bereits geförderten Machbarkeitsstudie hatten wir vor einiger Zeit den Folgeantrag gestellt. Damit 
waren wir erfolgreich und erhielten kürzlich den Zuwendungsbescheid über 150.000 €.

Löschwasserversorgung
Für den geförderten Bau von Löschwasserzisternen in den Ortsteilen Kantow und Blankenberg hatten wir mit unseren 
Anträgen vom 20.09.2021!!! Erfolg. Am 27.05.2023 bekamen wir die Zuwendungsbescheid per E-Mail übermittelt. Die 
Umsetzung der Maßnahmen bis Ende 2024 zu erfolgen.

Rettungsboot für die FFW 
Die Auslieferung soll in der nächsten Woche erfolgen.

Seniorenbegegnungsstätte 
Die Einrichtung in der Kyritzer Straße 8 hat ihre Pforten geöffnet und auch das Familienzentrum in der Domstraße für die 
Seniorenarbeit weiter. Die MAZ hat von der kleinen Eröffnung im Rahmen der zweiten Probe des Seniorenchors am 
13.04.2023 darüber berichtet.

Digitalpakt
Die Ausschreibung zur Ausführung des Digitalpaktes, d. h. zum Einbau des Datennetzes ist erfolgt.
Die Auftragserteilung ist in dieser Woche vorgesehen. Die Bauanlaufberatung ist für Mitte Mai geplant und die Umsetzung 
dann in den Sommerferien. 
Die Beschaffung der WLAN-Access-Points, der interaktiven Tafeln und sonstiger Netzwerkkomponenten schließt sich dann 
an. 

Brandschutz- und Elektro in der Grundschule
Die Planerbeauftragung ist erfolgt. Das Brandschutzkonzept ist zu aktualisieren und die Baugenehmigung zu beantragen. 
Die damit verbundenen Baumaßnahmen sollen planmäßig in den Sommerferien 2024 durchgeführt werden. 

Malerarbeiten 
Die Malerarbeiten wurden nunmehr im Eingangsbereich/Flur Erdgeschoss der Grundschule in den Osterferien durchgeführt.

Tourismus
- LEADER-Projekt Dorfmittelpunkt Ganzer: 13.5. Abschlussworkshop vor Fertigstellung des Konzeptes,
  Projektlaufzeit bis 30.6.2023.
- Reisemobilstellplätze: Anpassung an Kyritz Erarbeitung Beschlussvorlage Satzung – kostenpflichtige Stellplätze zur 
  besseren Steuerung der Aufenthaltsdauer. 
- Regioregal im Aufbau, erste Produkte in der Touristinfo erhältlich.
- Konzept jüdischer Friedhof liegt vor, Umsetzung muss im Bauamt besprochen werden, einiges können wir ohne 
  Landschaftsplaner selber machen (nächster AWT wird das Thema werden + Seeumfeld).

Wegemuseum
- Bewilligung erhalten Projekt 1. Umsetzungsphase Depotkonzept – Ausstattung für Möbel und große Objekte.
- Ausstellungen, Vortragsreihe – Jahresprogramm mit vielen Angeboten, am besten in den Newsletter des
  Wegemuseums eintragen für aktuelle Informationen.
  Bsp. Mai:

o 6.5.2023 Prignitzweites Anradeln nach Perleberg, Abfahrt 7.30 Uhr vom Marktplatz Kyritz, 
Anmeldung im Kultur- und Tourismusbüro Kyritz
o 6./7.5.2023 Offene Ateliers
o 10.5.2023 17 Uhr Lesen gegen das Vergessen auf dem Marktplatz
o 13.5.2023 11 Uhr Eröffnung der Stadtraumausstellung zum Tag der Städtebauförderung
o 21.5.2023 ab 10 Uhr Museumstag
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o 31.5.2023 19 Uhr Gemeinsame Veranstaltung mit der LAkD zum 17.Juni 1953 - 
Gesprächsrunde mit Experten und Zeitzeugen

- Erarbeitung Stadtraumausstellung mit Erweiterung der Hörführung und 3 neuen Stelen, Abbau der alten Stelen ist 
  erfolgt.
- Ausstellung zum 17. Juni 1953 läuft gerade.

Zu TOP 5 Behandlung der Anfragen der Gemeindevertreter
Frau Kuball möchte wissen, ob es seitens der Verwaltung Möglichkeiten gibt, die umliegenden Gemeinden Holzhausen und
Zernitz hinsichtlich der Problematik mit der geplanten Deponie zu unterstützen. 
Herr Schulz informiert, dass die Bürgermeister und Amtsdirektoren des Landkreises Ostprignitz-Ruppin eine gemeinsame
ablehnende  Stellungnahme verfasst  und  übergeben  haben.  Selbstverständlich  ist  jeder  Einzelne dazu  aufgerufen,  eine
ablehnende Stellungnahme bis zum 02.06.2023 einzureichen. Weitere Informationen können beim Ortsbeirat Holzhausen
eingeholt werden. 

Herr Herrmann möchte im Rahmen des abgeschlossenen Vertrages mit der Regionalentwicklungsgesellschaft
Nordwestbrandenburg (REG) wissen, was die Gemeinde an Leistungen dafür bekommt. Die Vertragssumme beläuft sich auf
ca. 15 Tsd. €. 
Herr Schulz informiert, dass diesbezüglich im Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus eine ausführliche Präsentation erfolgt
ist.  Derzeit  unterstützt  die  REG die  Gemeinde  bei  der  Umsetzung  des  RegioRegals  sowie  bei  der  Durchführung  der
Veranstaltung „Lange Nacht der Wirtschaft“.  Zudem ist die REG im aktiven Austausch mit den Gewerbetreibenden und
vielen weiteren Institutionen. 

Zu TOP 6 Einwohnerfragestunde
Herr Kudalle kritisiert die Abschaltung der Straßenlaternen und würde sich wünschen, dass die Abschaltung erst um 01.00
Uhr erfolgt. 
Herr  Schulz  informiert,  dass  im  Rahmen der  Energiekrise  mehrere  Möglichkeiten  betrachten  worden  sind.  Jedoch  die
Abschaltung der Straßenlaternen eines der effektivsten Mittel  war und weiterhin auch ist.  Zudem konnte das Vorhaben
zeitnah umgesetzt werden. Die Abschaltung wurde durch die Gemeindevertretung beschlossen.  

Weiterhin möchte Herr Kodalle wissen, ob auch die Möglichkeit besteht, nur jede zweite Straßenlaterne abzuschalten. 
Herr Schulz informiert, dass dies aus technischen Gründen nicht machbar ist. 

Herr Siemer übergibt Herrn Schulz die restliche Unterschriftensammlung gegen die geplante Hausbootanlage.

Frau  Meuer  fragt,  ob  die  Möglichkeit  besteht,  die  Fußgängerwege  in  Wusterhausen  teilweise  auch  als  Radweg  zu
kennzeichnen. 
Herr Schulz informiert, dass die Wege im Stadtkern diese Möglichkeit aus Platzgründen nicht hergeben. Betrachtet man
zudem die Straßensituation in Wusterhausen ist im Vergleich zu den umliegenden Kommunen die Verkehrsbelastung sehr
differenziert. Für Wusterhausen – Bantikow und im Plänitzer Weg erfolgt die Erneuerung bzw. Errichtung eines Radweges. 

Zu TOP 7 Beschlussfassung

Zu TOP 7.1 6. Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Wusterhausen/Dosse zur Umlage der 
Verbandsbeiträge der Wasser- und Bodenverbände "Dosse-Jäglitz", "Oberer Rhin-Temnitz" und 
"Rhin-/Havelluch"
Vorlage: BV/290/2023

Die Gemeindevertretung beschließt die 6. Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Wusterhausen/Dosse zur Umlage
der Verbandsbeiträge der Wasser- und Bodenverbände „Dosse-Jäglitz“, „Oberer Rhin/Temnitz“ und „Rhin-/Havelluch“ in
der vorliegenden Fassung.

Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  

Zu TOP 7.2 1. Nachtragssatzung zur Haushaltssatzung 2023 der Gemeinde Wusterhausen/Dosse
Vorlage: BV/303/2023

– 5 –



Die  Gemeindevertretung  beschließt  die  1.  Nachtragssatzung  zur  Haushaltssatzung  2023  der  Gemeinde
Wusterhausen/Dosse.

Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  

Zu TOP 7.3 Grundsatzbeschluss zum Ersatzanbau (Sozialtrakt) an eine vorhandene Feuerwehr
Vorlage: BV/298/2023

Die Gemeindevertretung beschließt den Ersatzanbau an eine vorhandene Feuerwehr, Kyritzer Straße 33, 16868 
Wusterhausen/Dosse. Der Ersatzanbau hat eine Nutzfläche von circa 95 m² und beinhaltet 1 Büro, 2 getrennte 
Sanitäranlagen mit Toilette und Dusche sowie einen Aufenthaltsraum für circa 25 Personen. 

Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  

Zu TOP 7.4 Ordnungsbehördliche Verordnung zum Schutz freilebender Katzen im Gebiet der Gemeinde 
Wusterhausen/Dosse
Vorlage: BV/296/2023

Die Gemeindevertretung beschließt  die Ordnungsbehördliche Verordnung zum Schutz freilebender Katzen im Gebiet der 
Gemeinde Wusterhausen/Dosse.

Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  

Zu TOP 7.5 Bestimmung Außenstelle des Standesamtes Wusterhausen/Dosse
Vorlage: BV/297/2023

Die Gemeindevertretung beschließt die „Landscheune Barsikow“ , in 16845 Wusterhausen/Dosse, OT Barsikow, Dorfstr. 
17,  als Eheschließungsort außerhalb des Verwaltungsgebäudes (Außenstelle des Standesamtes Wusterhausen/Dosse), 
sowie die Abberufung der 2012 durch Vereinbarung bestimmten Außenstelle im Gutshaus in 16866 Wusterhausen/Dosse 
OT Tornow.

Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  

Zu TOP 7.6 Vorschlagsliste für Schöffinnen und Schöffen für die Amtszeit 01. Januar 2024 bis 31. Dezember 
2028
Vorlage: BV/295/2023

Gemäß § 36 Abs. 1 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) beschließt die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Wusterhausen/Dosse die Aufnahme, der in der Anlage zugestimmten Personen, in die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl 
am Amts- und Landgericht Neuruppin.

Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  

Zu TOP 7.7 Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Solarpark Bantikow"
Vorlage: BV/299/2023

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wusterhausen/Dosse beschließt für den Ortsteil Bantikow die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Solarpark Bantikow“.

Das Plangebiet erstreckt sich über die in der Anlage gekennzeichneten Flächen. Das Plangebiet liegt nördlich der Ortslage.

Vorhabenträgerin ist die VERBUND Green Power Deutschland Photovoltaik GmbH mit Sitz am Willi-Brandt-Platz 2 in 
12529 Schönefeld.

Es werden folgende Planungsziele angestrebt: Landwirtschaftliche Flächen sollen als „Sondergebiet Photovoltaik“ zur 
Errichtung einer PV-Freiflächenanlage für die Erzeugung von Strom zur Einspeisung in das öffentliche Stromnetz 
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ausgewiesen werden.

Die Planung ist durch einen städtebaulichen Vertrag zwischen der Gemeinde und der Vorhabenträgerin zu sichern. 

Ausgehend vom Sachverhalt, dass die Planung im Parallelverfahren zur Änderung des Flächennutzungsplanes erfolgt und 
sich hieraus noch Veränderungen ergeben können, ist der Bebauungsplan durch die Vorhabenträgerin auf dessen Risiko 
zu erarbeiten. Schadenersatzansprüche können gegen die Gemeinde nicht geltend gemacht werden.

Es soll die frühzeitige Bürgerbeteiligung in Form von Informationstagen in den Ortsteilen durchgeführt werden (§ 3 Abs. 1 
BauGB).

Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Ein Mitwirkungsverbot für Gemeindevertreter nach § 22 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg liegen nicht vor.

Ja 13  Nein 1  Enthaltung 0  Befangen 0  

Zu TOP 7.8 Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Bürgersolarpark Bantikow"
Vorlage: BV/301/2023

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wusterhausen/Dosse beschließt für den Ortsteil Bantikow die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Bürgersolarpark Bantikow“.

Das Plangebiet erstreckt sich über die in der Anlage gekennzeichneten Flächen. Das Plangebiet liegt südöstlich der 
Ortslage Bantikow.

Vorhabenträgerin ist die Bürgersolarpark Bantikow GmbH & Co. KG mit Sitz in 16845 Wusterhausen/Dosse OT Dessow, 
Trieplatzer Str. 1.

Es werden folgende Planungsziele angestrebt: Auf den landwirtschaftlichen Flächen beabsichtigt die Vorhabenträgerin 
Freiflächenphotovoltaikanlagen zu errichten.

Die Planung ist durch einen städtebaulichen Vertrag zwischen der Gemeinde und der Vorhabenträgerin zu sichern. 
Ausgehend von dem Sachverhalt, dass die Planung im Parallelverfahren zur Änderung des Flächennutzungsplanes erfolgt 
und sich hieraus noch Veränderungen ergeben könnten, ist der Bebauungsplan durch die Vorhabenträgerin auf dessen 
Risiko zu erarbeiten. Schadenersatzansprüche können gegen die Gemeinde nicht geltend gemacht werden.

Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Ein Mitwirkungsverbot für Gemeindevertreter nach § 22 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg liegt nicht vor.

Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  

Zu TOP 7.9 Umsetzung papierloser Sitzungsdienst ab 2024 (nächste Kommunalwahlperiode)
Vorlage: BV/305/2023

Die Gemeindevertretung beschließt, dass seitens der Verwaltung alle Voraussetzungen geschaffen werden, um beginnend 
mit der nächsten Kommunalwahlperiode (voraussichtlich Mai 2024), den Sitzungsdienst papierlos zu gestalten. Bis zum 01.
Beratungsturnus 2024 ist den Abgeordneten dazu vom Bürgermeister ein schlüssiges Konzept vorzulegen, welches auch 
die Bereitstellung von WLANbasierten Internetverbindungen während der Sitzungen und Unterstützung der Abgeordneten 
beim Kauf von notwendiger Technik beinhaltet. 

Ja 14  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  

Zu TOP 8 Beratung

Zu TOP 9 Einwohnerfragestunde

Ein Einwohner erkundigt sich, wie lange die Maßnahme der Abschaltung der Straßenlaternen geplant ist. Im gleichen Zuge
möchte er wissen, ob die Gemeinde von den geplanten PV-Anlagen Strom erhält. 
Herr  Schulz informiert,  dass die Abschaltung der  Straßenlaternen ohne eine Befristung beschlossen wurde. Sowohl die
Verwaltung als auch die Gemeindevertreter werden sich in regelmäßigen Abständen mit der Thematik befassen und auch an
die aktuellen Situationen anpassen. Durch die Abschaltung hat die Gemeinde Einsparungen im dreistelligen Bereich. 

– 7 –



Hinsichtlich der PV-Anlagen kann zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Aussage getroffen werden. Die Verfahren benötigen
einen gewissen Zeitanteil, bis es in die Umsetzungsphase geht. Zudem hat die Gemeinde dadurch nicht mehr Storm zur
Verfügung,  da  zukünftig  andere  Stromquellen  abgeschaltet  werden  und  die  PV-Anlagen  den  Wegfall  möglicherweise
ausgleichen. 

Herr Müller hat das Gefühl, dass sich die Gemeinde vom Seeumfeld wegzieht. Früher wurden dort viele Veranstaltungen
durchgeführt,  die  mit  der  Zeit  immer  weniger  wurden.  Inzwischen finden in  diesem Abschnitt  von Wusterhausen keine
Veranstaltungen statt. Er möchte wissen, warum das so ist.
Herr Schulz sagt, dass die Umsetzung und Fülle der Veranstaltung vom Engagement der ehrenamtlich Tätigen abhängig ist.
Die  Veranstaltungen  werden  durch  das  Festkomitee  geplant  und  begleitet,  die  Verwaltung  hat  dahingehend  nur  eine
unterstützende Funktion. Gerne kann man sich diesbezüglich an das Festkomitee wenden.      

Zu TOP 10 Informationen

Herr Schulz informiert: 
- Für die neue Amtszeit werden wieder Jugendschöffen gesucht. Weitere Information sind auf der Homepage der
  Gemeinde zu finden.
- Die morgige Informationsveranstaltung in der Dossehalle zur Thematik der Hausboote wurde seitens des
  Vorhabenträgers abgesagt. Der Ortsbeirat Wusterhausen hat diesbezüglich eine ablehnende Stellungnahme 
  geschrieben, die der Vorhabenträger zur Kenntnis genommen hat. In Anbetracht der vorangegangenen Tatsache 
  und des Meinungsbilds der Einwohner wurde das Vorhaben zurückgezogen.  

Herr Ganswindt kritisiert, dass weiterhin noch keine Überarbeitung der Gebührenordnung erfolgt ist und der Gemeinde somit
Einnahmen entgehen. Für die Überarbeitung sollte ein fester Termin vereinbart werden, bis wann die Umsetzung zu erfolgen
hat. 
Herr Schulz informiert, dass als Zielgröße der dritte Turnus angesetzt ist.

Oliver Grube Svea Oberschal 

Vors. Gemeindevertretung Schriftführer/-in 
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